
10 . SAMTGEMEINDE ZEVEN Sonnabend, 18. Januar 2014

Aufgrund derWetterlage treten vielfach wetterbedingte Be-
schwerden auf. Patienten mit Herzerkrankungen müssen
sich zurzeit auf Kreislaufstörungen einstellen. Außerdem
kommt es vermehrt zu Kopfschmerzen.Auch Asthmatiker
und Personen mit chronischer Bronchitis werden durch
das Wetter geplagt.

Mal zeigt sich die Sonne, mal ziehen einigeWolkenfelder vorüber. Hier und da kann
es etwas regnen oder nieseln. Die Temperaturen erreichen 5 bis 7 Grad. Der
Wind weht mäßig, an der Küste auch frisch mit starken Böen aus Südost.
Am Sonntag präsentiert sich dasWetter verbreitet stark bewölkt. Ört-
lich fällt Sprühregen, später auch zumTeil gefrierender Regen oder
es kommen ein paar Schneeflocken herunter.
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Winterjasmin und Schneeglöckchen:
An einem geschützten Platz kann
derWinterjasmin bereits im Januar
zu blühen beginnen. Er ist ein will-
kommener Farbtupfer im winterli-
chen Garten. Das Schneeglöckchen
gehört ebenfalls zu den Frühblühern.
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NIEDERSCHLAG

BIOWETTER

Waldgrenze:
Eine klimatisch bedingte Grenzzone, bis
zu welcher geschlossenerWald noch ge-
deiht. Die Waldgrenze reicht in Sibirien
am weitesten nach Norden und liegt in
großen Gebirgsmassiven höher als in den
Randzonen oder in kleinen Gebirgen. In
den Schweizer Alpen liegt diese Grenz-
zone etwa bei 1700 bis 2200Metern über
dem Meeresspiegel.

WETTERLEXIKONSONNE UND MOND
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WETTER GESTERN
(16 UHR)

Wind (Bft.):

Max. (°C):

Min. (°C):

Rel. Feuchte (%):

Luftdruck (hPa):

Niederschlag* (l/m2):
* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):

Max. (°C):

Min. (°C):

Rel. Feuchte (%):

Luftdruck (hPa):

Niederschlag* (l/m2):
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Wahrscheinlichkeit
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Viele Wolken, nur ein wenig Regen
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Verwaltung
·····························································

Rathaus Zeven
t04281/716-0
Mo bis Fr 8.30 bis 12.30 Uhr
Di 14 bis 16 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr
samtgemeinde@zeven.de
Internet: www.zeven.de
BürgerService
t04281/716-261
Mo, Di, Fr 8.30 bis 16.30 Uhr
Mi 8.30 bis 12.30 Uhr
Do 8.30 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 12 Uhr

Krankenhaus
·····························································

Martin-Luther-Krankenhaus Zeven
t04281/7110

Ärztliche Bereitschaft
·····························································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt t116 117
In lebensbedrohlichen Notfällen t112

Kinder und Familie
·····························································

Kinder- und Jugendärztliche
Notdienstzentrale
t04141/660866
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt (BISS)
t04281/9836060
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr, Sa 8 bis 13 Uhr
Kostenlose Beratung
Frauenhaus
t04281/8367
Wildwasser e. V.
t04261/2525

Allgemeines
·····························································

Polizei
t04281/93060

Diakonie
·····························································

Hospizdienst
Bremervörde-Zeven
t0160/90330685
Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktberatung
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend
Beratung nach telef. Absprache
t04761/924567 oder 924554

Beratung und Hilfe
·····························································

Schuldnerberatung Zeven e. V.
t04281/9524075
Mo bis Fr 9 bis 16 Uhr
Opferhilfebüro Stade
Anlauf- und Beratungsstelle für Opfer
von Straftaten und deren Angehörige
t04141/107-286 oder 289
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
www.opferhilfe.niedersachsen.de

T IPPS & TERMINE

ZEVEN. Dieser Wecker ist mit
Bluetooth, WiFi sowie Nähe-
rungs- und Akustiksensoren aus-
gestattet, die einen sanft am Ver-
schlafen hindern sollen. Hinzu
kommen Armbänder, die für ein
geräuschloses Aufwachsen sorgen
sollen: Mit diesem Gerät (Motto:
„Aufstehen neu definiert“) und
der dazu gehörigen Präsentation
fuhr die Arbeitsgemeinschaft
„Never Snooze“ den Sieg beim
Management Information Game
(MIG) ein. Darüber freute sich
auch Annika Rücker: Als Mit-
glied dieser AG durfte die Schüle-
rin des Kivinan-Bildungszen-
trums mit ihrem Team den Sieg
bei dem Unternehmensplanspiel
genießen. Und das nach einer in-
tensiven und lehrreichen Woche.
„Wir haben viel diskutiert“, sagte
die Zwölftklässlerin auch mit
Blick auf die Gruppenarbeit.
Das Ziel des Seminars (die

Teilnehmer sollten sich mit den
vielfältigen und zum Teil komple-
xen Wechselwirkungen zwischen
Einzelunternehmen und Gesamt-
wirtschaft vertraut machen)haben
alle drei miteinander konkurrie-
renden Gruppen erreicht. Dabei
arbeiteten Schüler des St.-Viti-
Gymnasiums und des „Kivinans“
zusammen. Die Entscheidungen
dieser „Firmen“ sind in einem
PC-gestützten Simulationsmodell
von MIG-Spielleiter Andreas
Mätzold ausgewertet worden. (as)

www.andreas-maetzold.de

Das Motto:
„Aufstehen neu
definiert“

Überstunden in der Gruppenar-
beit und Nachtschichten, Vorträ-
ge und eine Betriebsbesichtigung
bei der Jöllenbeck GmbH in
Weertzen: Eine anstrengende,
aufregende und lehrreiche „Wirt-
schaftswoche“ liegt hinter den 24
Schülern des Kivinan-Bildungs-
zentrums und St-Viti-Gymnasi-
ums: Die Zwölftklässler schlüpf-
ten fünf Tage lang in die Haut
von Vorstandsmitgliedern und
entwickelten jeweils einen dieser
europaweit einsetzbaren Wecker.

Die Unternehmen präsentier-
ten Donnerstagabend im Verwal-
tungsgebäude der Sparkasse Ro-
tenburg-Bremervörde in Zeven
ihre Ergebnisse. Besser: Die Mit-
glieder der Arbeitsgemeinschaften
(AG) „Never Snooze“, „Zeitgeist“
und „Daymaker“ warben um die
Gunst der Einkäufer – kreativ
und engagiert. Sie hoben die Vor-
züge ihres jeweiligen Produkts
hervor, verteilten Flugblätter. Da-
zu hatten die schick gekleideten
Jungunternehmer jeweils zehn
Minuten lang Zeit.
Im Anschluss stand je eine

Fragerunde auf dem Pro-
gramm: Die Einkäufer, Vertre-
ter der örtlichen Wirtschaft,
fühlten den Schülern der
Sekundarstufe II auf
den Zahn. Es folgte
die Abstimmung:
Wer sollte den Auf-
trag erhalten? Den
ersten Platz belegte
das Team der „Never
Snooze“-AG mit 161
Stimmen, gefolgt von

„Zeitgeist“ (151) und „Daymaker“
(138). Doch als Gewinner dürfen
sich alle Teilnehmer fühlen, be-
tonte Seminarleiter Andreas Mät-
zold (Foto) vom Bildungswerk
der niedersächsischen Wirtschaft.
Alle Schüler hätten wertvolle Er-
fahrungen gesammelt, sich belast-
bar gezeigt und eine spannende
Woche hinter sich.
Daumen hoch: Lob an die en-

gagierten Nachwuchsmanager
verteilten auch Eckhard Warnken
(Leiter des Kivinan-Bildungs-
zentrums), Christian Mattick
(Leiter des St.-Viti-Gymnasi-
ums) sowie Berend Bohlen

(stellvertretendes Vor-
standsmitglied bei der
Sparkasse). Im zwei-
ten Teil des Abends
kamen die aufge-
weckten Jungunter-
nehmer mit Vertre-
tern der realen
Wirtschaftswelt, da-

runter einige MIG-
Sponsoren, und Verwal-
tung ins Gespräch.

Aufgeweckte Unternehmer
10. Management Information Game: Präsentationsabend mit drei fiktiven Firmen – „Alle sind Gewinner“

VON ALEXANDER SCHMIDT

ZEVEN. Programmierbarer Speicher,
einfache Bedienbarkeit, umwelt-
freundliche Energieversorgung, mo-
dernes Design und vor allem eine fa-
milienfreundliche Weckfunktion,
möglichst geräuscharm oder -los: Ei-
nen Sensor-Wecker mit diesen Spezi-
fikationen will eine schwedische Mö-
belkette in großer Stückzahl kaufen.
Drei Unternehmen bewerben sich um
den lukrativen Auftrag. Willkommen
zum Unternehmensplanspiel „Ma-
nagement Information Game“ (MIG).

Alle Teilnehmer
p Kivinan-Bildungszentrum:
Eike Ternes, Florian Schult, Marcel
Aldag, Shannon Jilg, Natalie Pom-
mering, Emir Kucevic, Annika Rü-
cker, Marvin Soltau, Lara Fischer,
Sinja Pergande, Kira Adebahr und
André Viets sowie die Lehrer Mirko
Friedrich und Birte Loose.
p St.-Viti-Gymnasium: Jonas
Bellmann, Marvin Büssau, Anne Eg-
gers, Nico Hudaff, Friedrich Kehn,
Henning Knapmeyer, Christoph Mar-
tens, Felix Masch, Daniel Müller, An-
na-Linh Vu, Jakob Willenbrock, Tim
Wischnewski sowie die Lehrer Jür-
gen Wedemeyer und Torsten Reimer.
p Referenten: Andreas Mätzold
(Bildungswerk Niedersächsische
Wirtschaft), Berend Bohlen, Marc
Dammann, Franziska Hutter, Klaus
Bahrenburg und Anne Schecker (alle
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde),
Wolfgang Saul (Steuerbüro Georg
Duden + Partner GBR), Claus Richter
(Schülerfirmen.com), Gerd Hachmöl-
ler (Landkreis Rotenburg) und Klaus-
Uwe Koppe (Gesundheitskasse AOK).

So sehen die Sieger des Unternehmensplanspiels aus: Die Arbeitsgemein-
schaft „Never Snooze“ erhielt beim Management Information Game die
meisten Stimmen. Der Präsentationsabend, an dem insgesamt drei fiktive
Firmen beteiligt waren, fand am Donnerstag im Verwaltungsgebäude der
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde statt. Fotos Schmidt


